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Dieses Dokument wurde mit größter Sorg-
falt erstellt. Sollte es zu technischen Ände-
rungen kommen, werden diese unverzüg-
lich in den Dokumenten auf unserer 
Homepage www.amo-gmbh.com aktuali-
siert.

Normen (EN, ISO, etc.) gelten nur, wenn 
sie ausdrücklich im Katalog aufgeführt sind. 

Für Bestellungen bei AMO maßgebend ist 
immer die zum Vertragsabschluss aktuelle 
Fassung des Prospektes.



3

Übersicht

Auswahlhilfe 4

Technische Eigenschaften und 
Anbauhinweise

Messprinzip 8

Messgenauigkeit 9

Aufbau Maßverkörperung 10

Referenzmarken 12

Allgemeine technische Hinweise 15

Funktionale Sicherheit absolute Messgeräte 16

inkrementelle Messgeräte 19

Technische Kennwerte Einbau-Messgerät Baureihe Teilungsperiode

mit absoluter Schnittstelle LMBA 2010
LMTA 4010

1000 µm 22

LMKA 2010 24

LMFA 3010
LMKA 3010 28

mit inkrementeller Schnittstelle LMB 1005
LMT 4005

500 µm 32

LMK 2005
LMK 1005 34

LMB 1010
LMT 4010

1000 µm 40

LMK 2010
LMK 1010 42

LMB 1030
LMT 4030

3000 µm 48

LMK 2030 50

LMF 3010
LMK 3010

1000 µm 54

Steckerelektronik, Messgerätekabel 58

Schnittstellen 59



4

Auswahlhilfe - Absolute Längenmessgeräte 

1) Nach linearer Längenfehler-Kompensation in der Folge-Elektronik
2) LMBA 2010 : bis zu Messlänge ML = 2950 mm
   LMTA 4010  : bis zu Messlänge ML = 2930 mm
3) Bis zu Messlänge ML = 2960 mm

Teilungsperiode

Maßverkörperung Abtastkopf

Abmessungen Genauigkeitsklasse
Genauigkeit nach linearer 

Kompensation1) Messlänge ML Abmessungen Schnittstellen Auflösung Max. 
Geschwindigkeit

Type

1000 µm

LMBA 2010

LMTA 4010

LMFA 3010

± 20 µm/m
oder

± 50 µm/m

± 20 µm/m
oder

± 50 µm/m

  ± 3 µm/m2)

± 5 µm/m
± 10 µm/m

  ± 3 µm/m3)

± 5 µm/m
± 10 µm/m

bis zu 32 m

bis zu 32 m

Bauform: 20

Bauform: 30

EnDat 2.2
FANUC α
SSI+1Vss
Mitsubishi

BiSS/C

EnDat 2.2
FANUC α
SSI+1Vss
Mitsubishi

BiSS/C

1 µm bis
0,1 µm

1 µm bis 
0,1 µm

20 m/s

3 m/s

LMKA 2010
LMBA 2010
LMTA 4010

LMKA 3010
LMFA 3010

 0
,8

 

 L 

 1
4 
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 L 

 2
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LMKA 2010      LMBA 2010

LMKA 3010      LMFA 3010

Teilungsperiode

Maßverkörperung Abtastkopf

Abmessungen Genauigkeitsklasse
Genauigkeit nach linearer 

Kompensation1) Messlänge ML Abmessungen Schnittstellen Auflösung Max. 
Geschwindigkeit

Type

1000 µm

LMBA 2010

LMTA 4010

LMFA 3010

± 20 µm/m
oder

± 50 µm/m

± 20 µm/m
oder

± 50 µm/m

  ± 3 µm/m2)

± 5 µm/m
± 10 µm/m

  ± 3 µm/m3)

± 5 µm/m
± 10 µm/m

bis zu 32 m

bis zu 32 m

Bauform: 20

Bauform: 30

EnDat 2.2
FANUC α
SSI+1Vss
Mitsubishi

BiSS/C

EnDat 2.2
FANUC α
SSI+1Vss
Mitsubishi

BiSS/C

1 µm bis
0,1 µm

1 µm bis 
0,1 µm

20 m/s

3 m/s

LMKA 2010
LMBA 2010
LMTA 4010

LMKA 3010
LMFA 3010

 2
6 

 50 

 25 

 2
2,

1 

 4
4 

 75 

 20 

 4
0,

75
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Auswahlhilfe - Inkrementelle Längenmessgeräte 

Teilungsperiode

Maßverkörperung Abtastkopf

Abmessungen Genauigkeitsklasse
Genauigkeit nach linearer 

Kompensation1) Messlänge ML Abmessungen

Auflösung
Max. 

Geschwindigkeit
Type

» 1Vss « TTL

500 µm
1000 µm

LMB 1005

LMB 1010

LMT 4005 / 4010

± 20 µm/m
oder

± 50 µm/m

  ± 3 µm/m2)

± 5 µm/m
± 10 µm/m

Beliebige Messlängen

Bauform: 10,12

Bauform: 20

Bauform: 21

Standard:
1000 µm bis 

20 µm

High Accuracy:
20 µm oder 10 µm

Standard:
1000 µm bis 

0,5 µm

High Accuracy:
0,5 µm bis 
0,05 µm

10 m/s
(Teilungsperiode 

500 µm)

20 m/s
(Teilungsperiode 

1000 µm)

LMK 1005
LMK 2005
LMB 1005
LMT 4005

LMK 1010
LMK 2010
LMB 1010
LMT 4010

1000 µm

LMF 3010

± 20 µm/m
oder

± 50 µm/m

± 5 µm/m
± 10 µm/m Beliebige Messlängen

Bauform: 30

Standard:
1000 µm bis 

20 µm

High Accuracy:
20 µm oder 

10 µm

Standard:
1000 µm bis  

0,5 µm

High Accuracy:
0,5 µm bis 
0,05 µm

3 m/s
LMK 3010
LMF 3010

3000 µm

LMB 1030

LMT 4030

± 50 µm/m ± 10 µm/m
± 20 µm/m Beliebige Messlängen

Bauform: 20

Standard:
3000 µm 

bis 120 µm

Standard:
150 µm
bis 3 µm

60 m/s
LMK 2030
LMB 1030
LMT 4030Bauform: 21

1) Nach linearer Längenfehler-Kompensation in der Folge-Elektronik
2) Bis zu Gesamtlänge GL = 3000 mm

 L 
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LMT 4030   LMK 2030 BF 20

LMT 4010   LMK 2010 BF 21

LMB 1030   LMK 2030 BF 20

Teilungsperiode

Maßverkörperung Abtastkopf

Abmessungen Genauigkeitsklasse
Genauigkeit nach linearer 

Kompensation1) Messlänge ML Abmessungen

Auflösung
Max. 

Geschwindigkeit
Type

» 1Vss « TTL

500 µm
1000 µm

LMB 1005

LMB 1010

LMT 4005 / 4010

± 20 µm/m
oder

± 50 µm/m

  ± 3 µm/m2)

± 5 µm/m
± 10 µm/m

Beliebige Messlängen

Bauform: 10,12

Bauform: 20

Bauform: 21

Standard:
1000 µm bis 

20 µm

High Accuracy:
20 µm oder 10 µm

Standard:
1000 µm bis 

0,5 µm

High Accuracy:
0,5 µm bis 
0,05 µm

10 m/s
(Teilungsperiode 

500 µm)

20 m/s
(Teilungsperiode 

1000 µm)

LMK 1005
LMK 2005
LMB 1005
LMT 4005

LMK 1010
LMK 2010
LMB 1010
LMT 4010

1000 µm

LMF 3010

± 20 µm/m
oder

± 50 µm/m

± 5 µm/m
± 10 µm/m Beliebige Messlängen

Bauform: 30

Standard:
1000 µm bis 

20 µm

High Accuracy:
20 µm oder 

10 µm

Standard:
1000 µm bis  

0,5 µm

High Accuracy:
0,5 µm bis 
0,05 µm

3 m/s
LMK 3010
LMF 3010

LMF 3010   LMK 3010

3000 µm

LMB 1030

LMT 4030

± 50 µm/m ± 10 µm/m
± 20 µm/m Beliebige Messlängen

Bauform: 20

Standard:
3000 µm 

bis 120 µm

Standard:
150 µm
bis 3 µm

60 m/s
LMK 2030
LMB 1030
LMT 4030Bauform: 21

LMB 1005   LMK 1005

LMB 1010   LMK 2010 BF 20

 1
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AMO-Messgeräte funktionieren nach dem 
induktiven AMOSIN® Messprinzip.
Dazu werden Maßverkörperungen, soge-
nannte Teilungen, aus regelmäßigen Struk-
turen benutzt.

Als Trägermaterial wird ein Edelstahlband 
verwendet, auf dem die periodische Teilung 
in einem hochgenauen fotolitographischen 
Verfahren mit anschließendem Ätzprozess 
eingebracht ist.

Absolute Maßverkörperungen bestehen 
aus einer inkrementellen Spur mit einer Tei-
lungsperiode von 1000 µm und einer zusätz-
lichen absolut Spur mit einer seriellen Ko-
dierung. 

Für inkrementelle Messgeräte wird zusätz-
lich zur Teilung noch eine Referenzmarke auf 
einer separaten Spur angebracht. Dadurch 
ist es möglich, diesen absoluten Positions-
wert genau einem Messschritt zuzuordnen.

Es sind folgende Teilungsperioden für die 
inkrementelle Maßverkörperung möglich:

• 500 µm
• 1000 µm
• 3000 µm

Messprinzip

Maßverkörperung

Induktive Abtastung

Einzigartig bei den AMO-Messgeräten ist 
die Gestaltung der im Abtastkopf verbauten 
Sensoreinheit als planare Spulenstruktur. 
Diese besteht aus mehreren in Messrich-
tung aneinandergereihten Spuleneinheiten, 
die sich aus übereinander angeordneten Pri-
mär- und Sekundärspulen zusammenset-
zen. 

Für die induktive Abtastung der Teilung wer-
den die Primärspulen mit einem hochfre-
quenten Wechselfeld erregt. Die relative 
Bewegung zwischen der Sensoreinheit und 
der Maßverkörperung erzeugt zwei um 90° 
phasenverschobene hysteresefreie Signale.

Durch die Anordnung von mehreren Spu-
lenelementen auf der Sensoreinheit kann 
eine Abtastung bzw. Mittelung über mehre-
re Teilungsperioden realisiert werden. Dar-

aus, in Verbindung mit der hochgenauen 
Maßverkörperung, kann eine sehr hohe 
Signalgüte mit Abweichungen von weniger 
als 0,1% von der idealen Sinusform ge-
währleistet werden.

Dies ist die Voraussetzung für eine geringe 
Positionsabweichung innerhalb einer Signal-
periode und ermöglicht außerdem hohe In-
terpolationsfaktoren in der Signalkonditio-
nierung (entweder im Messgerät oder in 
der Nachfolge-Elektronik).

Beim absoluten Messverfahren steht der 
Positionswert unmittelbar nach dem Ein-
schalten des Messgerätes zur Verfügung 
und kann jederzeit von der Folge-Elektronik 
ausgelesen werden. Ein Verfahren der Ach-
se zum Ermitteln der Bezugsposition ist 
nicht notwendig.

Bei inkrementellen Messgeräten wird die 
Positionsinformation durch Zählen der ein-
zelnen Inkremente der periodischen Teilung 
gewonnen. Der zum Bestimmen von Positi-
onen notwendige absolute Bezug wird 
durch die Zuordnung des Referenzmarken-
Signals zu genau einem Messschritt herge-
stellt.

SENSOR

Inkrementelle Abtastung

MAßBAND

Referenzmarke

Inkrementelle Teilung

Referenzmarke Abtastung

SENSOR

Inkrementelle Abtastung

MAßBAND

Absolute Teilung

Inkrementelle Teilung

Absolute Abtastung

Inkrementelle Abtastung Absolute Abtastung
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Messgenauigkeit

Die Genauigkeit der Längenmessung wird
im Wesentlichen beeinflusst durch:

• die Güte der Teilung
• die Stabilität des Teilungsträgers
• die Güte der Abtastung
• die Güte der 
    Signalverarbeitungs-Elektronik
• den Einbau des Messgeräts in der 
 Maschine

Diese Einflussgrößen teilen sich auf in
messgerätspezifische Abweichungen und
anwendungsabhängige Faktoren. Zur Beur-
teilung der erzielbaren Gesamtgenauigkeit
müssen alle einzelnen Einflussgrößen be-
rücksichtigt werden.

Messgerätspezifische 
Abweichungen

Die messgerätspezifischen Abweichungen
sind in den technischen Kennwerten ange-
geben:

• Genauigkeit der Teilung
• Positionsabweichungen innerhalb einer
 Signalperiode

Genauigkeit der Teilung

Die Genauigkeit der Teilung resultiert
aus der Güte der Teilung. Sie beinhaltet:

• die Homogenität der Teilung
• die Ausrichtung der Teilung auf dem
 Teilungsträger
• die Stabilität des Teilungsträgers, um die
 Genauigkeit auch im angebauten Zustand 
 zu gewährleisten

Zu unterscheiden ist zwischen den Positi-
onsabweichungen über vergleichsweise 
große Verfahrwege - z. B. über die gesamte 
Messlänge - und den Interpolationsabwei-
chungen innerhalb einer Signalperiode.

Positionsabweichungen über den 
Messweg

Die Genauigkeit der Längenmessgeräte 
wird in Genauigkeitsklassen angegeben, 
die folgendermaßen definiert sind:

Die Extremwerte ± F der Messkurven für 
jeden beliebigen, max. 1 m langen Mess-
weg liegen innerhalb der angegebenen Ge-
nauigkeitsklasse ± a. Sie werden bei der 
Endprüfung unter idealen Bedingungen er-
mittelt, indem mit einem Serien-Abtastkopf 
die Positionsabweichungen gemessen wer-
den.

Die nach einer linearen Längenfehler-Kom-
pensation in der Folge-Elektronik erzielbare 
Genauigkeit ist bei den einzelnen Maßver-
körperungen als „Genauigkeit nach linearer 
Kompensation“ angegeben.

Positionsabweichungen innerhalb einer
Signalperiode

Die Positionsabweichungen innerhalb einer
Signalperiode ±u resultieren aus der Güte
der Abtastung und der Güte der internen 
Signalverarbeitungselektronik. Bei Messge-
räten mit sinusförmigen Ausgangssignalen 
sind zusätzlich die Abweichungen durch Sig-
nalverarbeitungs-Elektronik der Folge-Elekt-
ronik zu berücksichtigen.

Im Einzelnen beeinflussen folgende Fakto-
ren das Ergebnis:

• die Feinheit der Signalperiode
• die Homogenität der Teilung
• die Güte der Abtastung
• die Charakteristik der Sensoren
• die Stabilität und Dynamik der 
 Weiterverarbeitung der analogen Signale

In der Angabe der Positionsabweichungen
innerhalb einer Signalperiode sind diese
Einflussfaktoren berücksichtigt.
Die spezifizierten Werte finden Sie in den 
technischen Kennwerten. Die Positionsab-
weichungen innerhalb einer Signalperiode 
wirken sich schon bei sehr geringem Ver-
fahrweg und bei Wiederholmessungen aus.

Anwendungsabhängige 
Abweichungen

Bei modularen Messgeräten haben der An-
bau sowie die Justage des Abtastkopfes 
zusätzlich zu den angegebenen messge-
rätspezifischen Abweichungen maßgebli-
chen Einfluss auf die erzielbare Gesamt-
genauigkeit. Zur Beurteilung der 
Gesamtgenauigkeit müssen die anwen-
dungsabhängigen Abweichungen einzeln 
ermittelt und berücksichtigt werden.

Verformung der Teilung

Nicht zu vernachlässigen sind Abweichun-
gen aufgrund einer Verformung der Teilung.
Sie entstehen, wenn die Teilung auf einer
unebenen, z.B. gewölbten Anbaufläche
montiert wird.

Interpolations-
abweichung
innerhalb einer
Signalperiode

Positionsabweichung a über die Messlänge ML

Position
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Genauigkeit der Interpolation 
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360° el. 

Interpolations-
abweichung 
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Aufbau Maßverkörperung

Allgemeine Information

Die Längenmessgeräte wurden unter an-
derem auch für den Einsatz in extremen 
Anwendungsumgebungen entwickelt. 
Durch die berührungslose Abtastung sind 
alle modularen Ausführungen der Messge-
räte verschleißfrei. 

Grundsätzlich sind die inkrementelle und 
absolute Ausführung identisch aufgebaut. 

Zusätzlich zur immer vorhandenen inkre-
mentellen Spur beinhaltet die absolute Tei-
lung eine Spur mit einer seriellen Kodie-
rung bzw. die inkrementelle Teilung eine 
Spur mit einer einfachen oder abstandsco-
dierten Referenzmarken.

Aufbau Maßverkörperung für 
modulare Längenmessgeräte

Für modulare Längenmessgeräte bietet 
AMO zwei Lösungen für die Maßverkörpe-
rung an:

• LMB/LMBA - Maßband zum Aufkleben

• LMT/LMTA - Maßband in Edelstahlprofil

Beide Ausführungen bestehen gänzlich aus 
Edelstahlkomponenten und sind durch ihre 
Robustheit auch bestens für den Einsatz in 
extremen Umgebugsbedingungen geeig-
net.

Die Maßbänder des Typs LMB/LMBA sind 
werkseitig mit einer Klebefolie an der Un-
terseite ausgestattet. Das erlaubt eine ein-
fache Montage der Maßbänder in der je-
weiligen Applikation.

Bei der Ausführung LMT bzw. LMTA han-
delt es sich um einen schlanken Edelstahl-
profil- Träger, der auf dem Maschinenbett 
verschraubt wird. Die Teilung wird in das 
Trägerprofil eingelegt und mit der 
„Schnapp“- Abdeckung am Träger fixiert 
und verschlossen.

Das Maßband mit Edelstahlprofil bietet ne-
ben der Robustheit noch die Möglichkeit ei-
ner mehrfachen Montage/Demontage so-
wie eine extrem hohe Widerstands-
fähigkeit gegenüber aggressiven Medien.

Aufbau LMBA / LMB

Abdeckband

Maßband

Trägerband

Doppelseitiges 
Klebeband

Aufbau LMTA  /  LMT

"Schnapp" Abdeckung
Maßband

Maßbandträger

Maßbandklemme

Trägerband



11

Aufbau Maßverkörperung für 
geführte Längenmessgeräte

Das Maßband in Führungsschiene LMFA/
LMF für geführte Längenmessgeräte  ist 
von Aufbau vergleichbar zum Edelstahl-
Maßbandträger LMTA/LMT.

Eine Führungsschiene, einteilig oder mehr-
teilig, wird auf dem Maschinenbett ver -

schraubt. Die Teilung wird in die vorbereite-
te Nut in die Führungsschiene eingelegt 
und mit der „Schnapp“-Abdeckung fixiert 
und verschlossen.

Aufbau LMFA / LMF

Montage Bohrungen 
für die Messschiene

Maßband mit
Trägerband

"Schnapp" Abdeckung

Maßbandklemme

Messschiene
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Referenzmarken bei inkrementellen Längenmessgeräten

Einzelne Referenzmarken

Die einzelne Referenzmarke wird standard-
mäßig, mittig bezogen auf die Gesamtlän-
ge des Maßstabes mechanisch einge-
bracht. Die Position der Referenzmarke auf 
dem Maßband ist mit einem schwarzen 
Punkt gekennzeichnet.

Es besteht auch die Möglichkeit die Positi-
on der Referenzmarke anwendungsspezi-
fisch an einer beliebige Stelle am Maßband 

Beim inkrementellen Messverfahren be-
steht die Teilung aus einer regelmäßigen 
Gitterstruktur.

Die Positionsinformation wird durch Zählen 
der einzelnen Inkremente (Messschritte) 
von einem beliebig gesetzten Nullpunkt 
aus gewonnen. Da zum Bestimmen von 
Positionen ein absoluter Bezug erforderlich 

zu wählen. Dazu ist in der Bestellbezeich-
nung die Referenzmarkenlage (entspricht 
der mechanischen Position der Referenz-
marke auf dem Maßband), von einem 
Ende des Maßstabes aus gemessen, anzu-
geben.

Das Abtastelement für das Referenzsignal 
im Abtastkopf ist standardmäßig mittig im 
Gehäuse positioniert.

ist, verfügt die Maßverkörperung über eine 
weitere Spur, die eine Referenzmarke trägt. 

Die mit der Referenzmarke festgelegte ab-
solute Position des Maßstabs ist genau ei-
nem Messschritt zugeordnet. Bevor also 
ein absoluter Bezug hergestellt oder der 
zuletzt gewählte Bezugspunkt wiederge-
funden wird, muss die Referenzmarke

überfahren werden. Um dieses „Referenz-
punkt-Fahren“ zu erleichtern, verfügen 
AMO-Messgeräte standardmäßig über 
eine oder abstandscodierte Referenzmar-
ken.

Referenzmarkenlage LMB 1005/LMB 1010

Referenzmarkenlage LMB 1030

 RM ±1 

 RM ±1,5 

RM = Referenzmarkenlage
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Referenzmarkenlage LMT 4005/LMT 4010

Referenzmarkenlage LMT 4030

Referenzmarkenlage LMF 3010

 RM ±1 

 10  10 

 RM ±1,5 
 10  10 

 RM ±1 

 14  14 

 2  2 

RM = Referenzmarkenlage
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Anordnung der abstandscodierten Referenzmarken bei nicht unter-
teilten 1Vss Ausgangssignalen

K… Anzahl von 1Vss-Signalperioden am Ausgang des Messgerätes

Anordnung der abstandscodierten Referenzmarken bei unterteilten 
1Vss Ausgangssignalen

K‘ … Anzahl von 1Vss-Signalperioden am Ausgang des Messgerätes
D … Unterteilungsfaktor

K‘=K x D

Abstandscodierte Referenzmarken

Die Referenzmarkenspur enthält mehrere  
Referenzmarken mit definiert unterschiedli-
chen Abständen. Die Folge-Elektronik er-
mittelt bereits beim Überfahren von zwei 
benachbarten Referenzmarken den absolu-
ten Bezug.

Der absolute Bezug wird bei abstandsco-
dierten Referenzmarken durch Zählen der 
Inkremente zwischen zwei Referenzmar-
ken ermittelt.
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Allgemeine technische Hinweise

Beschleunigungen

Im Betrieb und während der Montage sind
die Messgeräte verschiedenen Arten von
Beschleunigungen ausgesetzt:

• Die genannten Höchstwerte für die
 Vibrationsfestigkeit gelten gemäß 
 EN 60 068-2-6 bei Frequenzen von 55 Hz  
 bis 2000 kHz
• Die Höchstwerte der zulässigen 
 Beschleunigung (halbsinusförmiger Stoß)
 zur Schock- bzw. Stoßbelastung gelten
 bei 6 ms (EN 60 068-2-27). Schläge bzw.  
 Stöße mit einem Hammer o.ä., 
 beispielsweise zum Ausrichten des 
 Geräts, sind auf alle Fälle zu vermeiden.

Temperaturbereich

Der Arbeitstemperaturbereich gibt an,
zwischen welchen Temperaturgrenzen der
Umgebung die Messgeräte funktionieren.

Der Lagertemperaturbereich gilt für das 
Gerät in der Verpackung. Den Arbeitstem-
peraturbereich und den Lagertemperatur-
bereich können Sie den technischen Kenn-
werten entnehmen.

Thermisches Verhalten

Das Temperaturverhalten des Längen-
messgeräts ist ein wesentliches Kriterium 
für die Arbeitsgenauigkeit der Maschine. 
Im Allgemeinen sollte das thermische Ver-
halten des Längenmessgeräts mit demje-
nigen des Werkstückes bzw. Messobjektes 
übereinstimmen. Bei Temperaturänderun-
gen sollte sich das Längenmessgerät defi-
niert und reproduzierbar ausdehnen oder 
verkürzen.

Verschleißteile

Die modularen Längenmesssysteme von 
AMO unterliegen, bedingt durch die berüh-
rungslose Abtastung, keinem Verschleiß.
Ausgenommen davon ist das Kabel in 
Wechselbiegung. Bitte beachten Sie dazu 
die Mindestbiege-radien.

Montage

Für die bei der Montage zu beachtenden 
Arbeitsschritte und Maße gilt allein die mit 
dem Gerät ausgelieferte Montageanlei-
tung.

Alle montagebezogenen Angaben
in diesem Katalog sind entsprechend
nur vorläufig und unverbindlich; sie werden
nicht Vertragsinhalt.

Systemtests

Messgeräte von AMO werden
in aller Regel als Komponenten in Gesamt-
systeme integriert. In diesen Fällen
sind unabhängig von den Spezifikationen
des Messgeräts ausführliche Tests des
kompletten Systems erforderlich. Die im 
Prospekt angegebenen technischen
Daten gelten insbesondere für das
Messgerät, nicht für das Komplettsystem.
Ein Einsatz des Messgeräts außerhalb
des spezifizierten Bereichs oder der
bestimmungsgemäßen Verwendung ge-
schieht auf eigene Verantwortung. Bei si-
cherheitsgerichteten Systemen muss
nach dem Einschalten das übergeordnete
System den Positionswert des Messgeräts
überprüfen.
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LMBA 2010 - Maßband zum Aufkleben

Maschinenbett

Wärmeausdehnungskoeffizient α (10 bis 16) 10-6 K-1

Umgebungsbedingungen

Verschmutzung Trockene Umgebung, keine Öle,
Kühlschmiermittel oder sonstige flüssige Stoffe

Arbeitstemperatur -10 °C bis 85 °C

Max. Beschleunigung ± 50 m/s2 in Messrichtung

Schock 6ms < 1000 m/s2 (EN 60068-2-27)

Die Montage des Maßbandes hat entspre-
chend den Angaben in der Montageanlei-
tung zu erfolgen. Als Führung für das Maß-
band in Verfahrrichtung kann eine 
Einlegenut oder Anschlagschulter im Ma-
schinenbett vorgesehen werden.

Ist dies nicht möglich kann auch ein Hilfsan-
schlag verwendet werden, um eine ausrei-
chende Geradheit des Maßbandes in Ver-
fahrrichtung zu erzielen.

Fehlerausschluss LMBA 2010 - Maßband zum Aufkleben

Funktionale Sicherheit - absolute Längenmessgeräte

Die absoluten Längenmessgeräte 
LMKA2010 bzw. LMKA3010 mit SSI+1Vss 
Schnittstelle, die zusätzlich zum absoluten 
Positionswert auch das analoge 1Vss-Signal 
ausgeben, stellen in speziellen Ausführun-
gen eine Lösung zur Positionsermittlung an 
linearen Achsen in sicherheitsgerichteten 
Applikationen dar. Für den Einsatz in sicher-
heitsgerichteten Anlagen sind alle Abtast-
kopfausführungen mit dem Bestellcode 
„FA“ (siehe auch die Auswahlmöglichkeit 
im Bestellcode unter „Funktionale Sicher-
heit“) verwendbar.

Um ein derartiges Längenmessgerät in ei-
ner sicherheitsgerichteten Applikation ein-
setzen zu können, ist eine geeignete Steu-

erung zu verwenden. Der Steuerung 
kommt die grundlegende Aufgabe zu, die 
Kommunikation mit dem Messgerät und 
die sichere Auswertung der vom Messge-
rät bereitgestellten Positionsinformation 
durchzuführen. Unterstützend dazu sind 
von AMO auf Anfrage die Technische Infor-
mation Ausfallrate und Fehlermodell mit 
Kommentierung zu DIN EN 61800-5-2,
Tabelle D.8 (Bewegungs- und Lagerückfüh-
rungssensoren) sowie Angaben zum
MTTF-Wert erhältlich.

In allen Ausführungen von absoluten Län-
genmessgeräten, die im Bestellcode für 
„Funktionale Sicherheit“ keine Angaben 
(„..“) enthalten, sind keine sicherheitstech-

nisch geeigneten fehleraufdeckenden Maß-
nahmen implementiert.

Diese Messgeräte-Varianten stellen am 
Ausgang ein synthetisch erzeugtes Analog-
signal (1Vss) zur Verfügung. Die nach EN 
61800-5-2, D8 anzunehmenden Fehler kön-
nen zu falschen, aber dennoch plausiblen 
Positionswerten führen. Inwieweit derarti-
ge Messgeräte in sicherheitstechnischen 
Applikationen eingesetzt werden können 
hängt von der Architektur des Sicherheits-
systems und den Aufdeckungsmaßnah-
men im auswertenden Sicherheitsmodul 
ab.

Fehlerausschluss für das Lösen der mechanischen Verbindung

Die Dimensionierung von mechanischen 
Verbindungen in einem Antriebssystem ob-
liegt dem Maschinenhersteller. Idealerwei-
se orientiert sich der OEM bei der Ausle-
gung der Mechanik an den Bedingungen 
der Applikation. Der Nachweis einer siche-
ren Verbindung ist jedoch aufwändig.

Aus diesem Grund hat AMO für die Län-
genmessgeräte einen mechanischen Feh-
lerausschluss entwickelt und über eine 
Baumusterprüfung bestätigt.

Die Qualifizierung des mechanischen Feh-
lerausschlusses erfolgte für einen breiten 
Einsatzbereich der Messgeräte. Das heißt, 
dass der Fehlerausschluss unter den nach-
folgend aufgelisteten Betriebsbedingungen 
sichergestellt ist.

Dabei sind sämtliche Montageflächen sau-
ber und gratfrei auszuführen. Die Montage 
muss bei Raumtemperatur (15 °C bis 35 °C) 
erfolgen. Die Komponenten müssen be-
züglich der Raumtemperatur angeglichen 

sein. Für sämtliche Schraubverbindungen 
ist eine geeignete stoffschlüssige Losdreh-
sicherung zu verwenden (Montage/Ser-
vice). Das Anziehen der Schrauben muss 
drehmomentüberwacht erfolgen.
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Empfohlene Montage

Die Montage der Messschiene hat ent-
sprechend den Angaben in der Montagean-
leitung zu erfolgen. Die zum Erzielen des 
mechanischen Fehlerausschlusses notwen-
digen Schrauben und Niederhalter sind 
nicht Bestandteil des Lieferumfanges.

Minimale Schraubenlänge L ergibt sich aus 
der Summe von freier Klemmlänge und 
Einschraublänge.

Fehlerausschluss LMFA 3010 - Messschiene

LMFA 3010 - Messschiene

Maschinenbett

Wärmeausdehnungskoeffizient α (10 bis 16) 10-6 K-1

Zugfestigkeit Rm ≥ 360 N/mm2

Befestigung des Trägerprofils 

Schrauben ISO 4762 - M5 x L - 8.8

Anzugsmoment Md 5,0 ± 0,10 Nm

Einschraublänge ≥ 10 mm

Freie Klemmlänge ≥ 13,2 mm

Umgebungsbedingungen

Arbeitstemperatur -10°C bis 85 °C

Max. Beschleunigung ± 50 m/s2 in Messrichtung

Schock 6ms < 1000 m/s2 (EN 60068-2-27)

1 Zubehör 1244592-04 Niederhalter LMFA
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Empfohlene Montage

LMTA 4010 - Maßband in Edelstahl-Trägerprofil

Maschinenbett

Wärmeausdehnungskoeffizient α (10 bis 16) 10-6 K-1

Zugfestigkeit Rm ≥ 360 N/mm2

Befestigung des Trägerprofils 

Schrauben DIN 7984 - M4xL - 8.8

Anzugsmoment Md 2,0 ± 0,05 Nm

Einschraublänge ≥ 8 mm

Freie Klemmlänge ≥ 5 mm

Umgebungsbedingungen

Arbeitstemperatur -10°C bis 100 °C

Max. Beschleunigung ± 50 m/s2 in Messrichtung

Schock 6ms < 1000 m/s2 (EN 60068-2-27)

Die Montage des Maßbandes hat entspre-
chend den Angaben in der Montageanlei-
tung zu erfolgen. Die zum Erzielen des me-
chanischen Fehlerausschlusses 
notwendigen Schrauben und Niederhalter 
sind nicht Bestandteil des Lieferumfanges. 

Minimale Schraubenlänge L ergibt sich aus 
der Summe von freier Klemmlänge und 
Einschraublänge.

Fehlerausschluss LMTA 4010 - Maßband in Edelstahl-Trägerprofil

1 Zubehör 1244592-03 Niederhalter LMT(A)
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Funktionale Sicherheit - inkrementelle Längenmessgeräte

LMB - Maßband zum Aufkleben

Maschinenbett

Wärmeausdehnungskoeffizient α (10 bis 16) 10-6 K-1

Umgebungsbedingungen

Verschmutzung Trockene Umgebung, keine Öle,
Kühlschmiermittel oder sonstige flüssige Stoffe

Arbeitstemperatur -10 °C bis 85 °C

Max. Beschleunigung ± 50 m/s2 in Messrichtung

Schock 6ms < 1000 m/s2 (EN 60068-2-27)

Die Montage des Maßbandes hat entspre-
chend den Angaben in der Montageanlei-
tung zu erfolgen. Als Führung für das Maß-
band in Verfahrrichtung kann eine 
Einlegenut oder Anschlagschulter im Ma-
schinenbett vorgesehen werden.

Ist dies nicht möglich kann auch ein Hilfsan-
schlag verwendet werden, um eine ausrei-
chende Geradheit des Maßbandes in Ver-
fahrrichtung zu erzielen.

Fehlerausschluss Typ LMB - Maßband zum Aufkleben

Die inkrementellen Längenmessgeräte 
LMK mit 1Vss Schnittstelle stellen in spe-
ziellen Ausführungen eine Lösung zur Posi-
tionsermittlung an linearen Achsen in si-
cherheitsgerichteten Applikationen dar. Für 
den Einsatz in sicherheitsgerichteten Anla-
gen sind alle Abtastkopfausführungen mit 
dem Bestellcode „FA“ (siehe auch die Aus-
wahlmöglichkeit im Bestellcode unter 
„Funktionale Sicherheit“) verwendbar.

Um ein derartiges Längenmessgerät in ei-
ner sicherheitsgerichteten Applikation ein-
setzen zu können, ist eine geeignete Steu-
erung zu verwenden. Der Steuerung 
kommt die grundlegende Aufgabe zu, die 
Kommunikation mit dem Messgerät und 

die sichere Auswertung der vom Messge-
rät bereitgestellten Positionsinformation 
durchzuführen. Unterstützend dazu sind 
von AMO auf Anfrage die Technische Infor-
mation Ausfallrate und Fehlermodell mit 
Kommentierung zu DIN EN 61800-5-2,
Tabelle D.8 (Bewegungs- und Lagerückfüh-
rungssensoren) sowie Angaben zum
MTTF-Wert erhältlich.

In allen Ausführungen von inkrementellen 
Längenmessgeräten, die im Bestellcode 
für „Funktionale Sicherheit“ keine Angaben 
(„..“) enthalten, sind keine sicherheitstech-
nisch geeigneten fehleraufdeckenden Maß-
nahmen implementiert.

Diese Messgeräte-Varianten stellen am 
Ausgang ein synthetisch erzeugtes Analog-
signal (1Vss) zur Verfügung. Die nach EN 
61800-5-2, D8 anzunehmenden Fehler kön-
nen zu falschen, aber dennoch plausiblen 
Positionswerten führen. Inwieweit derarti-
ge Messgeräte in sicherheitstechnischen 
Applikationen eingesetzt werden können 
hängt von der Architektur des Sicherheits-
systems und den Aufdeckungsmaßnah-
men im auswertenden Sicherheitsmodul 
ab.

Fehlerausschluss für das Lösen der mechanischen Verbindung

Die Dimensionierung von mechanischen 
Verbindungen in einem Antriebssystem ob-
liegt dem Maschinenhersteller. Idealerwei-
se orientiert sich der OEM bei der Ausle-
gung der Mechanik an den Bedingungen 
der Applikation. Der Nachweis einer siche-
ren Verbindung ist jedoch aufwändig.

Aus diesem Grund hat AMO für die Län-
genmessgeräte einen mechanischen Feh-
lerausschluss entwickelt und über eine 
Baumusterprüfung bestätigt.

Die Qualifizierung des mechanischen Feh-
lerausschlusses erfolgte für einen breiten 
Einsatzbereich der Messgeräte. Das heißt, 
dass der Fehlerausschluss unter den nach-
folgend aufgelisteten Betriebsbedingungen 
sichergestellt ist.

Dabei sind sämtliche Montageflächen sau-
ber und gratfrei auszuführen. Die Montage 
muss bei Raumtemperatur (15 °C bis 35 °C) 
erfolgen. Die Komponenten müssen be-
züglich der Raumtemperatur angeglichen 

sein. Für sämtliche Schraubverbindungen 
ist eine geeignete stoffschlüssige Losdreh-
sicherung zu verwenden (Montage/Ser-
vice). Das Anziehen der Schrauben muss 
drehmomentüberwacht erfolgen.
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Empfohlene Montage

Die Montage der Messschiene hat ent-
sprechend den Angaben in der Montagean-
leitung zu erfolgen. Die zum Erzielen des 
mechanischen Fehlerausschlusses notwen-
digen Schrauben und Niederhalter sind 
nicht Bestandteil des Lieferumfanges.

Minimale Schraubenlänge L ergibt sich aus 
der Summe von freier Klemmlänge und 
Einschraublänge.

Fehlerausschluss Typ LMF - Messschiene

LMF - Messschiene

Maschinenbett

Wärmeausdehnungskoeffizient α (10 bis 16) 10-6 K-1

Zugfestigkeit Rm ≥ 360 N/mm2

Befestigung des Trägerprofils 

Schrauben ISO 4762 - M4 x L - 8.8

Anzugsmoment Md 3,0 ± 0,10 Nm

Einschraublänge ≥ 8 mm

Freie Klemmlänge ≥ 10,2 mm

Umgebungsbedingungen

Arbeitstemperatur -10°C bis 85 °C

Max. Beschleunigung ± 50 m/s2 in Messrichtung

Schock 6ms < 1000 m/s2 (EN 60068-2-27)

1 Zubehör 1244592-05 Niederhalter LMF



21

 50 
 
-
0
0,5  100 

 mx100  56,5  56,5 

 8
 

 18 

 5,5 

 50 
 
-
0
0,5 

 ≥
14

 

DIN 7984 - M4 x 16 - 8.8

 1
6 

1 1

 4,3  3
 

DETAIL A

Empfohlene Montage

LMT - Maßband in Edelstahl-Trägerprofil

Maschinenbett

Wärmeausdehnungskoeffizient α (10 bis 16) 10-6 K-1

Zugfestigkeit Rm ≥ 360 N/mm2

Befestigung des Trägerprofils 

Schrauben DIN 7984 - M4xL - 8.8

Anzugsmoment Md 2,0 ± 0,05 Nm

Einschraublänge ≥ 8 mm

Freie Klemmlänge ≥ 5 mm

Umgebungsbedingungen

Arbeitstemperatur -10°C bis 100 °C

Max. Beschleunigung ± 50 m/s2 in Messrichtung

Schock 6ms < 1000 m/s2 (EN 60068-2-27)

Die Montage des Maßbandes hat entspre-
chend den Angaben in der Montageanlei-
tung zu erfolgen. Die zum Erzielen des me-
chanischen Fehlerausschlusses 
notwendigen Schrauben und Niederhalter 
sind nicht Bestandteil des Lieferumfanges. 

Minimale Schraubenlänge L ergibt sich aus 
der Summe von freier Klemmlänge und 
Einschraublänge.

Fehlerausschluss Typ LMT - Maßband in Edelstahl-Trägerprofil

1 Zubehör 1244592-03 Niederhalter LMT
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Maßband zum Aufkleben LMBA 2010

• Maßband zum Aufkleben, für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm
• Kombinierbar mit Abtastkopf LMKA 2010

Technische Kennwerte

Absolutes Maßband LMBA 2010

Teilungsperiode 1000µm

Genauigkeitsklasse ± 20µm/m ± 20µm/m ± 50µm/m

Genauigkeit nach linearer
Kompensation ± 3µm/m ± 5µm/m ± 10µm/m

Gesamtlänge GL In Standardabstufungen (siehe Bestellcode)

Mechanische Ausführung Edelstahlmaßband mit Klebeschicht für die Montage

Ausdehnungskoeffizient ~ 11 ppm/K

Masse 60 g/m Gesamtlänge

F = Maschinenführung

GL = Gesamtlänge Maßstab

ML = Messlänge :

BF 20 : ML = GL - 50 mm

KL = Abtastkopflänge :

BF 20 : 50 mm

Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

 GL = ML+KL ±1 

 ML  KL 

0,1
0,1 F

 0
,8

 ±
0,

05
 

Ra3,2

0,05
0,1 F

 13,95 ±0,05  0
,9

5 
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Maßband in Edelstahlprofil LMTA 4010

• Maßband in Edelstahlprofil, für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm
• Kombinierbar mit Abtastkopf LMKA 2010

Technische Kennwerte

Absolutes Maßband LMTA 4010

Teilungsperiode 1000µm

Genauigkeitsklasse ± 20µm/m ± 20µm/m ± 50µm/m

Genauigkeit nach linearer
Kompensation ± 3µm/m ± 5µm/m ± 10µm/m

Gesamtlänge GL In Standardabstufungen (siehe Bestellcode)

Mechanische Ausführung Edelstahl-Trägerprofil mit eingelegtem Maßband

Ausdehnungskoeffizient ~ 11 ppm/K

Masse 650 g/m Gesamtlänge

Maßbandträger, einteilig LMTA 4010 C

Maßbandträger, mehrteilig LMTA 4010 D
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ISO 7984 - M4x6 - 8.8

F = Maschinenführung

GL = Gesamtlänge Maßstab

ML = Messlänge :

BF 20 : ML = GL - 70 mm

KL = Abtastkopflänge :

BF 20 : 50 mm
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Abtastkopf - Baureihe LMKA 2010

• Absolutes, modulares Längenmessgerät
• Teilungsperiode 1000µm
• Abtastkopf mit integrierter Elektronik
• Kombinierbar mit Maßbandtyp LMBA 2010 und LMTA 4010

Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

H1 = Luftspalt 0,15 ± 0,10mm, mit Folie einstellbar
H2 = Absolutspur-Markierung
H3 = Verfahrrichtung des Abtastkopfes für positive Zählrichtung
H4 = Montagefläche
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Bauform 20
mit Maßband Typ LMBA 2010

Bauform 20
mit Maßband Typ LMTA 4010
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Technische Kennwerte

• LMKA - Abtastkopf für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Abtastkopf LMKA 2010

Schnittstelle EnDat 2.2 Fanuc α BiSS/C Mitsubishi
(full duplex)

Mitsubishi
(half duplex)

SSI + 1Vss

Bezeichnung EnDat 2.2 Fanuc02 BiSS MitA1-4 MitA1-2 SSI - 1Vss

Taktfrequenz ≤ 16 MHz - ≤ 2,5 MHz 5 Mbps 5 Mbps ≤ 1 MHz

Messschritt

Standard 1µm oder 0,25µm

High Accuracy 0,1µm -

Positionsabweichung innerhalb einer Teilungsperiode1)

Standard ± 2µm

High Accuracy ± 0,5µm -

Max. Geschwindigkeit 20m/s

Kabellänge am Abtastkopf 0,5m bis 6m

Elektrischer Anschluss
Kabel mit M12 Kupplung, 8-polig Stift Kabel mit M23 

Kupplung, 
12-polig Stift

Spannungsversorgung DC 3,6V bis 14V

Leistungsaufnahme ≤ 1,5W bei 5V

Typ. Stromaufnahme 300mA bei 5V 

Vibration 55 bis 2000 Hz < 200m/s² (EN 60068-2-6)

Schock 6 ms < 2000m/s² (EN 60068-2-27)

Arbeitstemperatur -10°C bis 85°C

Lagertemperatur -20°C bis 85°C

Schutzart IP67

Masse 40g

1) Positionsabweichung innerhalb einer Teilungsperiode und Genauigkeit der Teilung ergeben zusammen die messgerätespezifischen Abweichungen; zusätzliche Abwei
   chungen durch Anbau sind nicht berücksichtigt.
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Bestellcode
• LMBA - Maßband zum Aufkleben für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Bestellcode
• LMTA - Maßband im Edelstahlprofil für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Ausführung des Teilungsträgers

LB01 = Band zum Aufkleben

Teilungsperiode

10 = 1000µm

Sicherheitskonzept

MF = Fehlerausschluss für das Lösen der 
          mechanischen Verbindung möglich.

Genauigkeit 1)

3   = ± 3 µm/m (Gesamtlänge ≤ 3000 mm)
5   = ± 5 µm/m
10  = ± 10 µm/m

- --LMBA 10 B MF LB01

Gesamtlänge in mm 

50-200  alle 10 mm
200-500 alle 20 mm
500-1000 alle 50 mm
1000-3000 alle 100 mm
> 3000  alle 200 mm

Abtastanordnung

20 = ML ≤ 9200 mm
21 = ML > 9200 mm

- --LMTA 10 MF LT01

Teilungsperiode

10 = 1000 µm

Genauigkeit 1)

3   = ± 3 µm/m (Gesamtlänge ≤ 3000 mm)
5   = ± 5 µm/m
10 = ± 10 µm/m

Abtastanordnung

40 = ML ≤ 9200 mm
41 = ML > 9200 mm

Maßbandträger

C  = einteiliger Maßbandträger
       (GL ≤ 3000 mm)
D = mehrteiliger Maßbandträger
       (GL > 3000 mm)

Sicherheitskonzept

MF = Fehlerausschluss für das Lösen der 
          mechanischen Verbindung möglich.

Ausführung des Teilungsträgers

LT01 = Edelstahl-Trägerprofil, M4, alle 100 mm

1) Nach linearer Längenfehler - Kompensation in der Folge-Elektronik

1) Nach linearer Längenfehler - Kompensation in der Folge-Elektronik

Gesamtlänge in mm

≤ 3000 mm      alle 100 mm
> 3000 mm       alle 200 mm
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Bestellcode
• LMKA - Abtastkopf für modulare Längenmessgeräte 
• Teilungsperiode 1000µm

Anschlussbelegung

C4 = 1SS08
IS  = 03S17, 01

Abtastanordnung

20 = ML ≤ 9200 mm
21 = ML > 9200 mm

Elektrischer Anschluss 

01   = Freies Kabelende
1SS08 = M12 8polig Kupplung Stift
03S17  = M23 17polig Kupplung Stift

Performance

S    = Standard
HA = High Accuracy

Schnittstelle 

01   = EnDat 2.2
02 = Fanuc Serial Interface - α Interface
15 = SSI, mit zusätzlichen Inkrementalsignalen 1Vss
16 = BiSS/C
21 = Mitsubishi High Speed Serial Interface (full duplex)
22 = Mitsubishi High Speed Serial Interface (half duplex)

Messschritt

10 = 1 µm
12 = 0,25 µm
14 = 0,1 µm 2)

Funktionale Sicherheit

..   = Nein
FA = Analogsignale (1Vss) für sicherheitsgerichtete  
        Anlagen verwendbar 1)

Kabellänge

0,50 = 0,50 m
1,00 = 1,00 m
1,50  = 1,50 m
2,00 = 2,00 m
2,50  = 2,50 m
3,00 = 3,00 m
4,00 = 4,00 m
5,00 = 5,00 m
6,00 = 6,00 m

1) Option „FA“ nur für SSI und 1Vss Schnittstelle mit Vervielfachung „01“.
2) Nicht für SSI Schnittstelle.

LMKA . - - , - -10- 20

Vervielfachung 1Vss

SSI

01 1-fach ×

25 25-fach ×

NN Ohne Inkrementalsignale
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Abtastkopf - Baureihe LMKA 3010

• Absolutes, geführtes Längenmessgerät
• Teilungsperiode 1000µm
• Geführter Abtastkopf mit integrierter Elektronik
• Kombinierbar mit Maßbandtyp LMFA 3010
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Bauform 30
mit Maßband Typ LMFA 3010

Maßband in Führungsschiene LMFA 3010

• Maßband in Führungsschiene, für geführte Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm
• Kombinierbar mit LMKA 3010
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Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

H2 = Absolutspur-Markierung
H3 = Verfahrrichtung des Abtastkopfes für positive Zählrichtung

GL = Gesamtlänge Maßstab

ML = Messlänge :

BF 30 : ML = GL - 103 mm
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Technische Kennwerte

• LMFA -  Messschiene für geführte Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Absolutes Maßband LMFA 3010

Teilungsperiode 1000µm

Genauigkeitsklasse ± 20µm/m ± 50µm/m

Genauigkeit nach linearer
Kompensation ± 5µm/m ± 10µm/m

Gesamtlänge GL In Standardabstufungen (siehe Bestellcode)

Mechanische Ausführung Standardführungsschiene mit eingelegtem Maßband

Ausdehnungskoeffizient ~ 11 ppm/K

Masse 2400 g/m Gesamtlänge

Technische Kennwerte

• LMKA - Abtastkopf für geführte Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Abtastkopf LMKA 3010

Schnittstelle EnDat 2.2 Fanuc α BiSS/C Mitsubishi
(full duplex)

Mitsubishi
(half duplex)

SSI + 1Vss

Bezeichnung EnDat 2.2 Fanuc02 BiSS MitA1-4 MitA1-2 SSI - 1Vss

Taktfrequenz ≤ 16 MHz - ≤ 2,5 MHz 5 Mbps 5 Mbps ≤ 1 MHz

Messschritt

Standard 1µm oder 0,25µm

High Accuracy 0,1µm -

Positionsabweichung innerhalb einer Teilungsperiode1)

Standard ± 2µm

High Accuracy ± 0,5µm -

Max. Geschwindigkeit 5m/s, limitiert durch die Mechanik

Kabellänge am Abtastkopf 0,5m bis 6m

Elektrischer Anschluss Kabel mit M12 Kupplung, 8-polig Stift
Kabel mit M23 

Kupplung,
12-polig Stift

Spannungsversorgung DC 3,6V bei 14V

Leistungsaufnahme ≤ 1,5W bei 5V

Typ. Stromaufnahme 300mA bei 5V

Vibration 55 bis 2000 Hz < 200m/s² (EN 60068-2-6)

Schock 6 ms < 2000m/s² (EN 60068-2-27)

Arbeitstemperatur -10°C bis 85°C

Lagertemperatur -20°C bis 85°C

Schutzart IP67

Masse 200g

1) Positionsabweichung innerhalb einer Teilungsperiode und Genauigkeit der Teilung ergeben zusammen die messgerätespezifischen Abweichungen; zusätzliche Abwei
   chungen durch Anbau sind nicht berücksichtigt.
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Bestellcode
• LMKA - Abtastkopf für geführte Längenmessgeräte 
• Teilungsperiode 1000µm

-

Schnittstelle 

01 = EnDat 2.2
02 = Fanuc Serial Interface - α Interface
15 = SSI, mit zusätzlichen Inkrementalsignalen 1Vss
16 = BiSS/C
21 = Mitsubishi High Speed Serial Interface (full duplex)
22 = Mitsubishi High Speed Serial Interface (half duplex)

Vervielfachung 1Vss
Anschlussbelegung

C4 = 1SS08
IS   = 03S17, 01

SSI

01 1-fach ×

25 25-fach ×

NN Ohne Inkrementalsignale

Abtastanordnung

30 = ML ≤ 9200 mm
31 = ML > 9200 mm

Kabellänge

0,50 = 0,50 m
1,00 = 1,00 m
1,50 = 1,50 m
2,00 = 2,00 m
2,50 = 2,50 m
3,00 = 3,00 m
4,00 = 4,00 m
5,00 = 5,00 m
6,00 = 6,00 m

Elektrischer Anschluss 

01   = Freies Kabelende
1SS08 = M12 8-polig Kupplung Stift
03S17  = M23 17-polig Kupplung Stift

Performance

S    = Standard
HA = High Accuracy

Messschritt

10 = 1 µm
12 = 0,25 µm
14 = 0,1 µm 2)

LMKA . - - , - -10 30

Funktionale Sicherheit

..   = Nein
FA = Analogsignale (1Vss) für 
sicherheitsgerichtete Anlagen verwendbar 1)

1) Option „FA“ nur für SSI und 1Vss Schnittstelle mit Vervielfachung „01“.
2) Nicht für SSI Schnittstelle.
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Bestellcode
• LMFA - Messschiene für geführte Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Teilungsperiode

10 = 1000 µm

Typ

30 = ≤ 9200 mm
31 = > 9200 mm

LMFA LF02MF 10 -

Sicherheitskonzept

MF = Fehlerausschluss für das Lösen der mechanischen
          Verbindung möglich

Genauigkeit 1)

3   = 3 µm/m  (Gesamtlänge ≤ 3060 mm)
5   = 5 µm/m
10 =10 µm/m

Maßbandträger

E = einteilige Führungsschiene
      < 3600 mm

F = mehrteilige Führungsschiene
      > 3600 mm

Ausführung des Teilungsträgers

LF02 = Messschiene, Zylinder-Senkbohrung für M5, alle 60 mm

- -

Gesamtlänge in mm

E =  Maßbandträger
       180-3600 mm alle 180 mm

F =  Maßbandträger
        3600 mm-xxxx alle 180 mm

-

1) Nach linearer Längenfehler - Kompensation in der Folge-Elektronik



 GL = ML+KL ±1 
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Maßband zum Aufkleben LMB 1005

• Maßband zum Aufkleben, für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 500µm
• Kombinierbar mit Abtastkopf LMK 1005 oder LMK 2005

Technische Kennwerte

Inkrementelles Maßband LMB 1005

Teilungsperiode 500µm

Genauigkeitsklasse ± 20µm/m ± 20µm/m ± 50µm/m

Genauigkeit nach linearer
Kompensation ± 3µm/m ± 5µm/m ± 10µm/m

Gesamtlänge GL In Standardabstufungen (siehe Bestellcode)

Mechanische Ausführung Edelstahlmaßband mit Klebeschicht für die Montage

Referenzmarken 1 Referenzmarke mittig als Standard oder abstandscodiert –
Kundenspezifische Position von Referenzmarken auf Anfrage

Ausdehnungskoeffizient ~ 11ppm/K 

Masse 40 g/m Gesamtlänge

F = Maschinenführung

GL = Gesamtlänge Maßstab

ML = Messlänge : 

BF 20 / BF 21 : ML = GL - 49 mm
BF 10 / BF 12  : ML = GL - 36 mm

KL = Abtastkopflänge :

BF 20 / BF 21 : 49 mm
BF 10 / BF 12  : 36 mm

Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm



 GL 

 50 
 
-
0
0,5  50 

 
-
0
0,5  100 

 mx100 

 50 
 
-
0
0,5  100 

 9x100 

 50 
 
-
0
0,5 

 50 
 
-
0
0,5 

 9x100  (k-1)x100 

 1000 
-
-
0,1
0,5  1000 

-
-
0,1
0,5  RL 

 GL = nx1000+RL 

 100 

 50 
 
-
0
0,5  50 

 
-
0
0,5 

 nx1000 

 (n-1)x1000 

 GL = ML+20+KL 

 10  10 

 ML  KL 

0,1 F
0,1

A

A 0,05
0,1 F

 4,5 

 14 

 6
,8

 

 4
,6

 

 5
,1

 

 7,5 

 3
 

 18 

 9,96 

ISO 7984 - M4x6 - 8.8

33

Maßband in Edelstahlprofil LMT 4005

• Maßband mit Edelstahlprofil, für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 500µm
• Kombinierbar mit Abtastkopf LMK 1005 oder LMK 2005

Technische Kennwerte

Inkrementelles Maßband LMT 4005

Teilungsperiode 500µm

Genauigkeitsklasse ± 20µm/m ± 20µm/m ± 50µm/m

Genauigkeit nach linearer
Kompensation ± 3µm/m ± 5µm/m ± 10µm/m

Gesamtlänge GL In Standardabstufungen (siehe Bestellcode)

Mechanische Ausführung Edelstahl-Trägerprofil mit eingelegtem Maßband

Referenzmarken 1 Referenzmarke mittig als Standard oder abstandscodiert –
Kundenspezifische Position von Referenzmarken auf Anfrage

Ausdehnungskoeffizient ~ 11ppm/K 

Masse 490 g/m Gesamtlänge

F = Maschinenführung

GL = Gesamtlänge Maßstab

ML = Messlänge :

BF 20: ML = GL - 93mm
BF 21: ML = GL - 69m
BF 10 / BF 12: ML = GL - 56mm

KL = Abtastkopflänge :

BF 20 : 73mm
BF 21: 49 mm
BF 10 / BF 12 : 36 mm

Maßbandträger, einteilig LMT 4005 C

Maßbandträger, mehrteilig LMT 4005 D
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Abtastkopf - Baureihe LMK 2005

• Inkrementelles, modulares Längenmessgerät
• Teilungsperiode 500µm
• Abtastkopf mit integrierter Elektronik
• Kombinierbar mit Maßbandtyp LMB 1005 und LMT 4005

Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

H1 = Luftspalt 0,10 ± 0,05mm, mit Folie einstellbar
H2 = Referenzspur-Markierung
H3 = Verfahrrichtung des Abtastkopfes für positive Zählrichtung
H4 = Montagefläche

Bauform 20
mit Maßband Typ LMB 1005

Bauform 20
mit Maßband Typ LMT 4005
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Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Abtastkopf - Baureihe LMK 2005

• Inkrementelles, modulares Längenmessgerät
• Teilungsperiode 500µm
• Abtastkopf mit integrierter Elektronik
• Kombinierbar mit Maßbandtyp LMB 1005 und LMT 4005

H1 = Luftspalt 0,10 ± 0,05mm, mit Folie einstellbar
H2 = Referenzspur-Markierung
H3 = Verfahrrichtung des Abtastkopfes für positive Zählrichtung

Bauform 21
mit Maßband Typ LMB 1005

Bauform 21
mit Maßband Typ LMT 4005
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Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Abtastkopf - Baureihe LMK 1005

• Inkrementelles, modulares Längenmessgerät
• Teilungsperiode 500µm
• Miniaturabtastkopf mit externer Elektronik
• Kombinierbar mit Maßbandtyp LMB 1005 und LMT 4005

H1 = Luftspalt 0,10 ± 0,05mm, mit Folie einstellbar
H2 = Referenzspur-Markierung
H3 = Verfahrrichtung des Abtastkopfes  für positive Zählrichtung
H4 = Montagefläche (beidseitig)

Bauform 10 und 12
mit Maßband Typ LMB 1005

Bauform 10 und 12
mit Maßband Typ LMT 4005
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Technische Kennwerte

• LMK - Abtastkopf für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 500µm

Abtastkopf
500µm

LMK 2005/LMK 1005

Performance Standard High Accuracy

Schnittstelle 1Vss TTL 1Vss TTL

Max. Positionsabweichung 1)

innerhalb einer Signalperiode ± 1,5µm ± 0,3µm

Maximale Geschwindigkeit 10m/s

TTL - Interpolation/ 1Vss Signalperiode

                       Signalperiode 2)

                    Interpolation -
-

125µm bis 0,5µm
1 bis 250

-
-

0,25µm oder 
0,05µm

500 oder 2500

                           Signalperiode 
                       Vervielfachung 500µm oder 20µm

1 oder 25
-
-

10µm
50

-
-

Max. Frequenz Ausgangssignal 400KHz 5MHz 400KHz 5MHz

Elektrischer Anschluss Kabel mit M23 Kupplung 12pol. Stift

Kabellänge am Abtastkopf 0,50m - 6,00m

Spannungsversorgung 1Vss: DC 4,0V bis 7,0V
TTL: DC 5,0V +/- 0,5V

Leistungsaufnahme Bauform 20, 21: ≤ 1300mW bei 5V
Bauform 10, 12: ≤ 1500mW bei 5V

Typ. Stromaufnahme Bauform 20, 21: ≤ 220mA bei 5V (ohne Last)
Bauform 10,12: ≤ 240mA bei 5V (ohne Last)

Vibration 55 bis 2000 Hz < 200m/s² (EN 60068-2-6)

Schock 6 ms < 2000m/s² (EN 60068-2-27)

Arbeitstemperatur -10°C bis 100°C

Lagertemperatur -20°C bis 100°C

Schutzart IP67

Masse 38g Bauform 20, 21 / 10g Bauform 10,12

1) Positionsabweichung innerhalb einer Teilungsperiode und Genauigkeit der Teilung ergeben zusammen die messgerätespezifischen Abweichungen; zusätzliche Abweichungen
   durch Anbau sind nicht berücksichtigt.
2) Nach 4-fach Flankenauswertung



38

Bestellcode
• LMB - Inkrementelles Maßband zum Aufkleben für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 500µm

Bestellcode
• LMT - Inkrementelles Maßband in Edelstahlprofil für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 500µm

Ausführung des Teilungsträgers

LB01 = Maßband zum Aufkleben

Sicherheitskonzept

MF  =  Fehlerausschluss für das Lösen der mechanischen
            Verbindung möglich.

Referenzmarkenlage

0RM  = ohne Referenzmarke
1RM-M = 1 Referenzmarke mittig
B050  = Referenzmarke 50mm von beiden Seiten
L25  = Referenzmarkenlage 25mm von links
L50  = Referenzmarkenlage 50mm von links
R50  = Referenzmarkenlage 50mm von rechts
K120  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 120
      Teilungsperioden
K240  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 240
      Teilungsperioden

Gesamtlänge in mm

50 - 200           alle 10 mm
200 - 500         alle 20 mm
500 - 1000       alle 50 mm
1000 - 3000     alle 100 mm
3000 - xxxx       alle 200 mm

Genauigkeit 1)

3   = 3 µm/m    (Gesamtlänge ≤ 3000 mm)
5   = 5 µm/m    (Gesamtlänge ≤ 4600 mm)
10   = 10 µm/m   (Gesamtlänge ≤ 4600 mm)

1) nach linearer Längenfehler-Kompensation in der Folge-Elektronik

Ausführung des Teilungsträgers

LT01 = Edelstahl-Trägerprofil, Zylinder-Senkbohrung für M4, alle 100 mm

Sicherheitskonzept

MF = Fehlerausschluss für das Lösen der mechanischen
          Verbindung möglich

Referenzmarkenlage

0RM  = ohne Referenzmarke
1RM-M = 1 Referenzmarke mittig
B050  = Referenzmarke 50mm von beiden Seiten
L25  = Referenzmarkenlage 25mm von links
L50  = Referenzmarkenlage 50mm von links
R50  = Referenzmarkenlage 50mm von rechts
K120  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 120
      Teilungsperioden
K240  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 240
      Teilungsperioden

Genauigkeit 1)

3   = 3 µm/m  (Gesamtlänge ≤ 3000 mm)
5   = 5 µm/m
10   = 10 µm/m

Maßbandträger

C = einteiliger Maßbandträger
       (GL ≤ 3000 mm)
D = mehrteiliger Maßbandträger
       (GL > 3000 mm)

1) nach linearer Längenfehler-Kompensation in der Folge-Elektronik

-- - --LMT LT01

Gesamtlänge in mm

≤ 3000 mm  alle 100 mm
> 3000 mm   alle 200 mm

- - --LMB LB01MF 1005B 

4005 10 MF 
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- , - -05 . -LMK

1) Elektrischer Anschluss für Miniaturabtastköpfe der Bauform 10 und 12.
2) Option „FA“ nur in Kombination mit Vervielfachung „01“.

Typbezeichnung

10 = Miniaturabtastkopf
20 = Abtastkopf, mit integrierter 
        Elektronik

Referenzmarke

RV = Rechteckimpuls verknüpft (90° el.) für TTL
RI = Rechteckimpuls (360° el.) für 1Vss

Anschlussbelegung

UJ = 01, 02S12, 03S12,
         27S12
J5 = 16S15

Bestellcode
• LMK - Abtastkopf für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 500µm

Elektrischer Anschluss 

01   = Freies Kabelende
02S12 = M23-12polig Stecker Stift
03S12 = M23-12polig Kupplung Stift
16S15 = D-SUB-15 polig 2-reihig Stift
27S12 1)= Flanschdose M23 12-polig Stift

Kabellänge

0,50 = 0,50 m
1,00 = 1,00 m
1,50 = 1,50 m
2,00 = 2,00 m
2,50 = 2,50 m
3,00 = 3,00 m
4,00 = 4,00 m
5,00 = 5,00 m
6,00 = 6,00 m

Bauform Abtastkopf

10 = Miniatur mit Steckerelektronik am Kabel M23
12 = Miniatur mit Steckerelektronik steckbar über M12

20 = Standard
21 = Standard, flach

Funktionale Sicherheit
..   = Nein
FA = Analogsignale (1Vss) für sicherheitsgerichtete
        Anlagen verwendbar 2)

Interpolation/Vervielfachung

1Vss TTL

S HA S HA

01 1-fach × ×

05 5-fach ×

10 10-fach ×

25 25-fach × ×

50 50-fach × ×

A3 250-fach x

A4 500-fach ×

A9 2500-fach ×

Schnittstelle 

07 = TTL
08 = 1Vss

Performance

S    = Standard
HA = High Accuracy



 GL = ML+KL ±1 
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Maßband zum Aufkleben LMB 1010

• Maßband zum Aufkleben, für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm
• Kombinierbar mit Abtastkopf LMK 1010 oder LMK 2010

Technische Kennwerte

Inkrementelles Maßband LMB 1010

Teilungsperiode 1000µm

Genauigkeitsklasse ± 20µm/m ± 20µm/m ± 50µm/m

Genauigkeit nach linearer
Kompensation ± 3µm/m ± 5µm/m ± 10µm/m

Gesamtlänge GL In Standardabstufungen (siehe Bestellcode)

Mechanische Ausführung Edelstahlmaßband mit Klebeschicht für die Montage

Referenzmarken 1 Referenzmarke mittig als Standard oder abstandscodiert –
Kundenspezifische Position von Referenzmarken auf Anfrage

Ausdehnungskoeffizient ~ 11 ppm/K

Masse 50 g/m Gesamtlänge

F = Maschinenführung

GL = Gesamtlänge Maßstab

ML = Messlänge :

BF 20 / BF 21 : ML = GL - 49 mm
BF 10 / BF 12  : ML = GL - 36 mm

KL = Abtastkopflänge :

BF 20 / BF 21 : 49 mm
BF 10 / BF 12 : 36 mm

Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm
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Maßband in Edelstahlprofil LMT 4010

• Maßband in Edelstahlprofil, für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm
• Kombinierbar mit Abtastkopf LMK 1010 oder LMK 2010

Technische Kennwerte

Inkrementelles Maßband LMT 4010

Teilungsperiode 1000µm

Genauigkeitsklasse ± 20µm/m ± 20µm/m ± 50µm/m

Genauigkeit nach linearer
Kompensation ± 3µm/m ± 5µm/m ± 10µm/m

Gesamtlänge GL In Standardabstufungen (siehe Bestellcode)

Mechanische Ausführung Edelstahl-Trägerprofil mit eingelegtem Maßband

Referenzmarken 1 Referenzmarke mittig als Standard oder abstandscodiert –
Kundenspezifische Position von Referenzmarken auf Anfrage

Ausdehnungskoeffizient ~ 11 ppm/K

Masse 500 g/m Gesamtlänge

F = Maschinenführung

GL = Gesamtlänge Maßstab

ML = Messlänge :

BF 20 : ML = GL - 93mm
BF 21 : ML = GL - 69mm
BF 10/BF 12 : ML = GL - 56mm

KL = Abtastkopflänge :

BF 20 : 73mm
BF 21 : 49 mm
BF 10 / BF 12 : 36 mm

Maßbandträger, einteilig LMT 4010 C

Maßbandträger, mehrteilig LMT 4010 D
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Abtastkopf - Baureihe LMK 2010

• Inkrementelles, modulares Längenmessgerät
• Teilungsperiode 1000µm
• Abtastkopf mit integrierter Elektronik
• Kombinierbar mit Maßbandtyp LMB 1010 und LMT 4010

Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

H1 = Luftspalt 0,15 ± 0,10mm, mit Folie einstellbar
H2 = Referenzspur-Markierung
H3 = Verfahrrichtung des Abtastkopfes für positive Zählrichtung
H4 = Montagefläche
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Bauform 20
mit Maßband Typ LMB 1010

Bauform 20
mit Maßband Typ LMT 4010
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Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Abtastkopf - Baureihe LMK 2010

• Inkrementelles, modulares Längenmessgerät
• Teilungsperiode 1000µm
• Abtastkopf mit integrierter Elektronik
• Kombinierbar mit Maßbandtyp LMB 1010 und LMT 4010

H1 = Luftspalt 0,15 ± 0,10mm, mit Folie einstellbar
H2 = Referenzspur-Markierung
H3 = Verfahrrichtung des Abtastkopfes für positive Zählrichtung
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Bauform 21
mit Maßband Type LMB 1010

Bauform 21
mit Maßband Typ LMT 4010
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Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm
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Abtastkopf - Baureihe LMK 1010

• Inkrementelles, modulares Längenmessgerät
• Teilungsperiode 1000µm
• Miniaturabtastkopf mit externer Elektronik
• Kombinierbar mit Maßbandtyp LMB 1010 und LMT 4010

H1 = Luftspalt 0,15 ± 0,10mm, mit Folie einstellbar
H2 = Referenzspur-Markierung
H3 = Verfahrrichtung des Abtastkopfes  für positive Zählrichtung
H4 = Montagefläche (beidseitig)

Bauform 10 und 12
mit Maßband Type LMB 1010

Bauform 10 und 12
mit Maßband Type LMT 4010
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Technische Kennwerte

• LMK - Abtastkopf für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Abtastkopf 
1000µm

LMK 2010/LMK 1010

Performance Standard High Accuracy

Schnittstelle 1Vss TTL 1Vss TTL

Max. Positionsabweichung 1)

innerhalb einer Signalperiode ± 2µm ± 0,5µm

Maximale Geschwindigkeit 20m/s

TTL - Interpolation/ 1Vss Signalperiode

                       Signalperiode 2)

                          Interpolation
-
-

250µm bis 1µm
1 bis 250

-
-

0,5µm oder 0,1µm
500 oder 2500

                           Signalperiode 
                       Vervielfachung

1000µm oder 40µm
1 oder 25

-
-

20µm
50

-
-

Max. Frequenz Ausgangssignal 400KHz 5MHz 400KHz 5MHz

Elektrischer Anschluss Kabel mit M23 Kupplung 12pol. Stift

Kabellänge am Abtastkopf 0,50m - 6,00m

Spannungsversorgung 1Vss: DC 4,0V bis 7,0V
TTL: DC 5,0V +/- 0,5V

Leistungsaufnahme Bauform 20, 21: ≤ 1300mW bei 5V
Bauform 10, 12: ≤ 1500mW bei 5V

Typ. Stromaufnahme Bauform 20,21: ≤ 220mA bei 5V (ohne Last)
Bauform 10,12: ≤ 240mA bei 5V (ohne Last)

Vibration 55 bis 2000 Hz < 200m/s² (EN 60068-2-6)

Schock 6 ms < 2000m/s² (EN 60068-2-27)

Arbeitstemperatur -10°C bis 100°C

Lagertemperatur -20°C bis 100°C

Schutzart IP67

Masse 38g Bauform 20, 21 / 10g Bauform 10,12

1) Positionsabweichung innerhalb einer Teilungsperiode und Genauigkeit der Teilung ergeben zusammen die messgerätespezifischen Abweichungen; zusätzliche Abweichungen
   durch Anbau sind nicht berücksichtigt.
2) Nach 4-fach Flankenauswertung
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Bestellcode
• LMB - Inkrementelles Maßband zum Aufkleben für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Bestellcode
• LMT - Inkrementelles Maßband in Edelstahlprofil für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Ausführung des Teilungsträgers

LB01 = Maßband zum Aufkleben

Sicherheitskonzept

MF  =  Fehlerausschluss für das Lösen der mechanischen
            Verbindung möglich.

Referenzmarkenlage

0RM  = ohne Referenzmarke
1RM-M = 1 Referenzmarke mittig
B050  = Referenzmarke 50mm von beiden Seiten
L25  = Referenzmarkenlage 25mm von links
L50  = Referenzmarkenlage 50mm von links
R50  = Referenzmarkenlage 50mm von rechts
K120  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 120
      Teilungsperioden
K240  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 240
      Teilungsperioden

Gesamtlänge in mm

50 - 200           alle 10 mm
200 - 500         alle 20 mm
500 - 1000       alle 50 mm
1000 - 3000     alle 100 mm
3000 - xxxx       alle 200 mm

Genauigkeit 1)

3   = 3 µm/m  (Gesamtlänge ≤ 3000 mm)
5   = 5 µm/m
10   = 10 µm/m

1) nach linearer Längenfehler-Kompensation in der Folge-Elektronik

Ausführung des Teilungsträgers

LT01 = Edelstahl-Trägerprofil, Zylinder-Senkbohrung für M4, alle 100 mm

Sicherheitskonzept

MF = Fehlerausschluss für das Lösen der mechanischen
          Verbindung möglich

Referenzmarkenlage

0RM  = ohne Referenzmarke
1RM-M = 1 Referenzmarke mittig
B050  = Referenzmarke 50mm von beiden Seiten
L25  = Referenzmarkenlage 25mm von links
L50  = Referenzmarkenlage 50mm von links
R50  = Referenzmarkenlage 50mm von rechts
K120  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 120
      Teilungsperioden
K240  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 240
      Teilungsperioden

Genauigkeit 1)

3   = 3 µm/m  (Gesamtlänge ≤ 3000 mm)
5   = 5 µm/m
10   = 10 µm/m

1) nach linearer Längenfehler-Kompensation in der Folge-Elektronik

-- - --LMT LT01

- - --LMB LB01MF 1010B 

4010 MF 

Maßbandträger

C = einteiliger Maßbandträger
       (GL ≤ 3000 mm)
D = mehrteiliger Maßbandträger
       (GL > 3000 mm)

Gesamtlänge in mm

≤ 3000 mm  alle 100 mm
> 3000 mm   alle 200 mm
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- , - -10 . -LMK

1) Elektrischer Anschluss für Miniaturabtastköpfe der Bauform 10 und 12.
2) Option „FA“ nur in Kombination mit Vervielfachung „01“.

Typbezeichnung

10 = Miniaturabtastkopf
20 = Abtastkopf, mit integrierter 
        Elektronik

Referenzmarke

RV = Rechteckimpuls verknüpft (90° el.) für TTL
RI = Rechteckimpuls (360° el.) für 1Vss

Anschlussbelegung

UJ = 01, 02S12, 03S12,
         27S12
J5 = 16S15

Bestellcode
• LMK - Abtastkopf für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Elektrischer Anschluss 

01   = Freies Kabelende
02S12 = M23-12polig Stecker Stift
03S12 = M23-12polig Kupplung Stift
16S15 = D-SUB-15 polig 2-reihig Stift
27S12 1)= Flanschdose M23 12-polig Stift

Kabellänge

0,50 = 0,50 m
1,00 = 1,00 m
1,50 = 1,50 m
2,00 = 2,00 m
2,50 = 2,50 m
3,00 = 3,00 m
4,00 = 4,00 m
5,00 = 5,00 m
6,00 = 6,00 m

Bauform Abtastkopf

10 = Miniatur mit Steckerelektronik am Kabel M23
12 = Miniatur mit Steckerelektronik steckbar über M12

20 = Standard
21 = Standard, flach

Funktionale Sicherheit
..   = Nein
FA = Analogsignale (1Vss) für sicherheitsgerichtete
        Anlagen verwendbar 2)

Interpolation/Vervielfachung

1Vss TTL

S HA S HA

01 1-fach × ×

05 5-fach ×

10 10-fach ×

25 25-fach × ×

50 50-fach × ×

A3 250-fach x

A4 500-fach ×

A9 2500-fach ×

Schnittstelle 

07 = TTL
08 = 1Vss

Performance

S    = Standard
HA = High Accuracy
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Maßband zum Aufkleben LMB 1030

• Maßband zum Aufkleben, für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 3000µm
• Kombinierbar mit Abtastkopf LMK 2030

 GL = ML+KL ±1 
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Technische Kennwerte

Inkrementelles Maßband LMB 1030

Teilungsperiode 3000µm

Genauigkeitsklasse ± 50µm/m ± 50µm/m

Genauigkeit nach linearer
Kompensation ± 10µm/m ± 20µm/m

Gesamtlänge GL In Standardabstufungen (siehe Bestellcode)

Mechanische Ausführung Edelstahlmaßband mit Klebeschicht für die Montage

Referenzmarken 1 Referenzmarke mittig als Standard oder abstandscodiert –
Kundenspezifische Position von Referenzmarken auf Anfrage

Ausdehnungskoeffizient ~ 11ppm/K 

Masse 70 g/m Gesamtlänge

F = Maschinenführung

GL = Gesamtlänge Maßstab

ML = Messlänge :

BF 20 / BF 21 : ML = GL - 49 mm

KL = Abtastkopflänge :

BF 20 / BF 21 : 49 mm
Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm
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Maßband in Edelstahlprofil LMT 4030

• Maßband in Edelstahlprofil, für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 3000µm
• Kombinierbar mit Abtastkopf LMK 2030
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Technische Kennwerte
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Inkrementelles Maßband LMT 4030

Teilungsperiode 3000µm

Genauigkeitsklasse ± 50µm/m ± 50µm/m

Genauigkeit nach linearer
Kompensation ± 10µm/m ± 20µm/m

Gesamtlänge GL In Standardabstufungen (siehe Bestellcode)

Mechanische Ausführung Edelstahl-Trägerprofil mit eingelegtem Maßband

Referenzmarken 1 Referenzmarke mittig als Standard oder abstandscodiert –
Kundenspezifische Position von Referenzmarken auf Anfrage

Ausdehnungskoeffizient ~ 11ppm/K 

Masse 650 g/m Gesamtlänge

F = Maschinenführung

GL = Gesamtlänge Maßstab

ML = Messlänge :

BF 20 : ML = GL - 93mm
BF 21 : ML = GL - 69mm

KL = Abtastkopflänge :

BF 20 : 73mm
BF 21: 49 mm

Maßbandträger, einteilig LMT 4030 C

Maßbandträger, mehrteilig LMT 4030 D
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Abtastkopf - Baureihe LMK 2030

• Inkrementelles, modulares Längenmessgerät
• Teilungsperiode 3000µm
• Abtastkopf mit integrierter Elektronik
• Kombinierbar mit Maßbandtyp LMB 1030 und LMT 4030

Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

H1 = Luftspalt 0,40 ± 0,20mm, mit Folie einstellbar
H2 = Referenzspur-Markierung
H3 = Verfahrrichtung des Abtastkopfes für positive Zählrichtung
H4 = Montagefläche
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Bauform 20
mit Maßband Typ LMB 1030

Bauform 20
mit Maßband Typ LMT 4030

Bauform 21
mit Maßband Typ LMB 1030

Bauform 21
mit Maßband Typ LMT 4030
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Technische Kennwerte

• LMK - Abtastkopf für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 3000µm

Abtastkopf
3000 µm

LMK 2030

Performance Standard

Schnittstelle 1Vss TTL

   Max. Positionsabweichung1)

innerhalb einer Signalperiode ± 4,0µm

Maximale Geschwindigkeit 60m/s

TTL - Interpolation/ 1Vss Signalperiode

                         Signalperiode2)

                   Interpolation
-
-

750µm bis 3µm
1 bis 250

                         Signalperiode 
                         Vervielfachung

3000µm oder 120µm
1 oder 25 -

Max. Frequenz Ausgangssig-
nal 400KHz 5MHz

Elektrischer Anschluss Kabel mit M23 Kupplung 12pol. Stift

Kabellänge am Abtastkopf 0,50m - 6,00m

Spannungsversorgung 1Vss: DC 4,0V bis 7,0V
TTL: DC 5,0V +/- 0,5V

Leistungsaufnahme Bauform 20, 21: ≤ 1300mW bei 5V

Typ. Stromaufnahme Bauform 20,21: ≤ 220mA bei 5V (ohne Last)

Vibration 55 bis 2000 Hz < 200m/s² (EN 60068-2-6)

Schock 6 ms < 2000m/s² (EN 60068-2-27)

Arbeitstemperatur -10°C bis 100°C

Lagertemperatur -20°C bis 100°C

Schutzart IP67

Masse 38g Bauform: 20, 21

1) Positionsabweichung innerhalb einer Teilungsperiode und Genauigkeit der Teilung ergeben zusammen die messgerätespezifischen Abweichungen; zusätzliche Abweichungen
   durch Anbau sind nicht berücksichtigt.
2) Nach 4-fach Flankenauswertung
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Bestellcode
• LMB - Inkrementelles Maßband zum Aufkleben für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 3000µm

Bestellcode
• LMT - Inkrementelles Maßband in Edelstahlprofil für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 3000µm

Ausführung des Teilungsträgers

LB01 = Maßband zum Aufkleben

Sicherheitskonzept

MF  =  Fehlerausschluss für das Lösen der mechanischen
            Verbindung möglich.

Referenzmarkenlage

0RM  = ohne Referenzmarke
1RM-M = 1 Referenzmarke mittig
B050  = Referenzmarke 50mm von beiden Seiten
L25  = Referenzmarkenlage 25mm von links
L50  = Referenzmarkenlage 50mm von links
R50  = Referenzmarkenlage 50mm von rechts
K120  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 120
      Teilungsperioden
K240  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 240
      Teilungsperioden

Gesamtlänge in mm

50 - 200           alle 10 mm
200 - 500         alle 20 mm
500 - 1000       alle 50 mm
1000 - 3000     alle 100 mm
3000 - xxxx       alle 200 mm

Genauigkeit 1)

10 =10 µm/m
20 = 20 µm/m

1) nach linearer Längenfehler-Kompensation in der Folge-Elektronik

Ausführung des Teilungsträgers

LT01 = Edelstahl-Trägerprofil, Zylinder-Senkbohrung für M4, alle 100 mm

Sicherheitskonzept

MF = Fehlerausschluss für das Lösen der mechanischen
          Verbindung möglich

Referenzmarkenlage

0RM  = ohne Referenzmarke
1RM-M = 1 Referenzmarke mittig
B050  = Referenzmarke 50mm von beiden Seiten
L25  = Referenzmarkenlage 25mm von links
L50  = Referenzmarkenlage 50mm von links
R50  = Referenzmarkenlage 50mm von rechts
K120  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 120
      Teilungsperioden
K240  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 240
      Teilungsperioden

Genauigkeit 1)

10 =10 µm/m
20 = 20 µm/m

1) nach linearer Längenfehler-Kompensation in der Folge-Elektronik

-- - --LMT LT01

- - --LMB LB01MF 1030B 

4030 MF 

Maßbandträger

C = einteiliger Maßbandträger
       (GL ≤ 3000 mm)
D = mehrteiliger Maßbandträger
       (GL > 3000 mm)

Gesamtlänge in mm

≤ 3000 mm  alle 100 mm
> 3000 mm   alle 200 mm
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Bestellcode
• LMK - Abtastkopf für modulare Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 3000µm

- , - -. -LMK 2030 S

1) Option „FA“ nur in Kombination mit Vervielfachung „01“.

Interpolation/Vervielfachung

1Vss TTL

S S

01 1-fach ×

05 5-fach ×

10 10-fach ×

25 25-fach × ×

50 50-fach ×

A3 250-fach x

Anschlussbelegung

UJ = 01, 02S12, 03S12
J5 = 16S15

Elektrischer Anschluss 

01   = Freies Kabelende
02S12 = M23-12polig Stecker Stift
03S12 = M23-12polig Kupplung Stift
16S15 = D-SUB-15 polig 2-reihig Stift

Kabellänge

0,50 = 0,50 m
1,00 = 1,00 m
1,50 = 1,50 m
2,00 = 2,00 m
2,50 = 2,50 m
3,00 = 3,00 m
4,00 = 4,00 m
5,00 = 5,00 m
6,00 = 6,00 mBauform Abtastkopf

20 = Standard
21 = Standard, flach

Funktionale Sicherheit
..   = Nein
FA = Analogsignale (1Vss) für sicherheitsgerichtete
        Anlagen verwendbar 1)

Referenzmarke

RV = Rechteckimpuls verknüpft (90° el.) für TTL
RI = Rechteckimpuls (360° el.) für 1Vss

Schnittstelle 

07 = TTL
08 = 1Vss
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Maßband in Führungsschiene LMF 3010

• Maßband in Führungsschiene, für geführte Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm
• Kombinierbar mit LMK 3010

Abtastkopf - Baureihe LMK 3010

• Inkrementelles, geführtes Längenmessgerät
• Teilungsperiode 1000µm
• Geführter Abtastkopf mit integrierter Elektronik
• Kombinierbar mit Maßbandtyp LMF 3010
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Bauform 30
mit Maßband Typ LMF 3010

Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

H2 = Referenzspur-Markierung
H3 = Verfahrrichtung des Abtastkopfes für positive Zählrichtung

GL = Gesamtlänge Maßstab

ML = Messlänge :

         BF 30 : ML = GL - 86 mm
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Technische Kennwerte

• LMF - Messschiene für geführte Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Inkrementelles Maßband LMF 3010

Teilungsperiode 1000µm

Genauigkeitsklasse ± 20µm/m ± 50µm/m

Genauigkeit nach linearer
Kompensation ± 5µm ± 10µm

Gesamtlänge GL In Standardabstufungen (siehe Bestellcode)

Mechanische Ausführung Standardführungsschiene mit eingelegtem Maßband

Referenzmarken 1 Referenzmarke mittig als Standard oder abstandscodiert – 
Kundenspezifische Position von Referenzmarken auf Anfrage

Ausdehnungskoeffizient ~ 11 ppm/K

Masse 1400 g/m Gesamtlänge

Technische Kennwerte

• LMK - Abtastkopf für geführte Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Abtastkopf geführt LMK 3010

Teilungsperiode 1000µm

Performance Standard High Accuracy

Schnittstelle 1Vss TTL 1Vss TTL

Max. Positionsabweichung1) 
innerhalb einer Signalperiode ± 2µm ± 0,5µm

Maximale Geschwindigkeit 5m/s limitiert durch die Mechanik

TTL - Interpolation/ 1Vss Signalperiode

                      Signalperiode2)

                  Interpolation
-
-

250µm bis 1µm
1 bis 250

-
-

0,5µm oder 0,1µm
500 oder 2500

                       Signalperiode 
                       Vervielfachung

1000µm oder 40µm
1 oder 25

-
-

20µm
50

-
-

Max. Frequenz Ausgangssignal 400KHz 5MHz 400KHz 5MHz

Elektrischer Anschluss Kabel mit M23 Kupplung 12pol. Stift

Kabellänge am Abtastkopf 0,50m - 6,00m

Spannungsversorgung 1Vss: DC 4,0V bis 7,0V
TTL: DC 5,0V +/- 0,5V

Leistungsaufnahme ≤ 1300mW bei 5V

Typ. Stromaufnahme ≤ 220mA bei 5V (ohne Last)

Vibration 55 bis 2000 Hz < 200m/s² (EN 60068-2-6)

Schock 6 ms < 2000m/s² (EN 60068-2-27)

Arbeitstemperatur -0°C bis 80°C

Lagertemperatur -20°C bis 100°C

Schutzart IP67

Masse 200g

1) Positionsabweichung innerhalb einer Teilungsperiode und Genauigkeit der Teilung ergeben zusammen die messgerätespezifischen Abweichungen; zusätzliche Abweichungen
   durch Anbau sind nicht berücksichtigt.
2) Nach 4-fach Flankenauswertung
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Bestellcode
• LMF - Messschiene für geführte Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 1000µm

Teilungsperiode

10 = 1000 µm

Typ

30 = LMF 3010

-LMF LF01MF 3010 -

Sicherheitskonzept

MF = Fehlerausschluss für das Lösen der mechanischen
          Verbindung möglich

Referenzmarkenlage

0RM  = ohne Referenzmarke
1RM-M = 1 Referenzmarke mittig
B050  = Referenzmarke 50mm von beiden Seiten
L50  = Referenzmarkenlage 50mm von links
R50  = Referenzmarkenlage 50mm von rechts
K120  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 120
      Teilungsperioden
K240  = Abstandscodierte Referenzmarken, Grundabstand 240
      Teilungsperioden

Genauigkeit 1)

5   = 5 µm/m  
10 =10 µm/m

Maßbandträger

E = einteilige Führungsschiene
      < 3600 mm

F = mehrteilige Führungsschiene
      > 3600 mm

Gesamtlänge in mm

E =  Maßbandträger
       180-3600 mm alle 180 mm

F =  Maßbandträger
        3600 mm-xxxx alle 180 mm

Ausführung des Teilungsträgers

LF01 = Messschiene, Zylinder-Senkbohrung für M4, alle 60 mm

- - -

1) nach linearer Längenfehler-Kompensation in der Folge-Elektronik
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Bestellcode
• LMK - Abtastkopf für geführte Längenmessgeräte
• Teilungsperiode 3000µm

1) Option „FA“ nur in Kombination mit Vervielfachung „01“.

- - , - -.LMK 3010 30

Interpolation/ Vervielfachung

1Vss TTL

S HA S HA

01 1-fach × ×

05 5-fach ×

10 10-fach ×

25 25-fach × ×

50 50-fach × ×

A3 250-fach ×

A4 500-fach ×

A9 2500-fach ×

Funktionale Sicherheit

..   = Nein
FA = Analogsignale (1Vss) für sicherheitsgerichtete
        Anlagen verwendbar 1)

Referenzmarke

RV = Rechteckimpuls verknüpft (90° el.) für TTL 
RI = Rechteckimpuls (360° el.) für 1Vss

Schnittstelle 

07 = TTL
08 = 1Vss

Performance

S    = Standard
HA = High Accuracy

Anschlussbelegung

UJ = 01,02S12,03S12
J5 = 16S15

Elektrischer Anschluss 

01   = Freies Kabelende
02S12 = M23-12polig Stecker Stift
03S12 = M23-12polig Kupplung Stift
16S15 = D-SUB-15 polig 2-reihig Stift

Teilungsperiode

10 = 1000 µm

Kabellänge

0,50 = 0,50 m
1,00 = 1,00 m
1,50 = 1,50 m
2,00 = 2,00 m
2,50 = 2,50 m
3,00 = 3,00 m
4,00 = 4,00 m
5,00 = 5,00 m
6,00 = 6,00 m
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Bauform 10

Bauform 12

Steckerelektronik

• Allgemeine Hinweise  

• Abmessungen

• Miniaturabtastkopf
• mit Steckerelektronik am Kabel
• Ausgang Flanschdose M23

• Miniaturabtastkopf
• mit Steckerelektronik, steckbar über M12
• Ausgang Flanschdose M23

H4= Montagefläche

Tolerance priciple in accordance with ISO 8015
General tolerances in accordance with ISO 2768-fH
All dimensions in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO 8015
Allgemeintoleranz nach ISO 2768-fH
Alle Maße in mm

Tolerierungsgrundsatz nach ISO8015
Allgemeintoleranz nach ISO2768-fH
Alle Maße in mm

Kabel für inkrementelle Messgeräte und SSI+1Vpp Kabel für Messgeräte mit rein serieller Schnittstelle

Mantel PUR, hochflexibel, schleppkettentauglich

Außendurchmesser 4,5 +/-0,1mm

Adern 6x2x0,09mm² 1x(4*0,09mm²) + 4x0,14mm²

Biegeradius ≥ 10mm bei einmaliger Biegung

≥ 50mm bei Dauerbiegung

Max. Länge 6m

Allgemeine Beständigkeit UL gemäß Style 20963 80°C 30V

Messgerätekabel
Technische Kennwerte
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Schnittstellen 

Positionswerte

Das EnDat-Interface ist eine digitale, 
bi- direktionale Schnittstelle für 
Messgeräte. Sie ist in der Lage, sowohl 
Positionswerte auszugeben, als auch im 
Messgerät gespeicherte Informationen 
auszulesen, zu aktualisieren oder neue 
Informationen abzulegen. Aufgrund der 
seriellen Datenübertragung sind 
vier Signalleitungen ausreichend. Die 
Daten DATA werden synchron zu dem von 
der Folge-Elektronik vorgegebenen 
Taktsignal CLOCK übertragen. 
Die Auswahl der Übertragungsart (Positi-
onswerte, Parameter, Diagnose ...) erfolgt 
mit Mode-Befehlen, welche die 
Folge-Elektronik an das Messgerät sendet. 

Bestellbezeichnung Befehlssatz Inkrementalsignale

EnDat2.2 EnDat 2.2 Ohne

Die Taktfrequenz ist abhängig von der 
Kabellänge (max. 100m). 
Mit Laufzeitkompensation in der 
Folge-Elektronik sind Taktfrequenzen
bis 16 MHz bzw. Kabellängen bis
maximal 100m möglich. Bei EnDat-Mess-
geräten ist die maximale Taktfrequenz im 
Messgerätespeicher abgelegt. Eine Lauf-
zeitkompensation ist nur für EnDat22 vor-
gesehen.

Übertragungsfrequenzen bis zu 16 MHz in
Kombination mit großen Kabellängen 
stellen hohe technische Anforderungen an 
das Kabel. Größere Kabellängen werden 
aus einem max. 6m langen Adapterkabel 
und einem Verlängerungskabel realisiert. 
Generell muss die komplette 
Übertragungsstrecke für die jeweilige 
Taktfrequenz ausgelegt sein.

Ka
be

llä
ng

e 
[m

]

Taktfrequenz [kHz]

Anschlussbelegung
Elektrischer Anschluss. 1SS08
8-polige Kupplung M12

 Spannungsversorgung Positionswerte

 8 2 5 1 3 4 7 6

 UP Sensor
UP

0 V Sensor
0 V

DATA+ DATA- CLOCK+ CLOCK-

 braun/grün blau weiß/grün weiß grau rosa violett gelb

Kabelschirm mit Gehäuse verbunden; UP = Spannungsversorgung
Sensor: Die Sensorleitung ist im Messgerät mit der jeweiligen Spannungsversorgung verbunden.
Nicht verwendete Pins oder Adern dürfen nicht belegt werden!
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Schnittstellen 

SSI + »1VSS

Das SSI Interface ist eine unidirektionale 
Schnittstelle, über die Positionswerte 
ausgegeben werden können.
Die Daten DATA werden synchron zu dem 
von der Folge-Elektronik vorgegebenen 
Taktsignal CLOCK übertragen.
Zusätzlich werden drei Sonderbits (Error, 
Warning und Parity) mit übertragen.

AMO-Messgeräte mit » 1 VSS-Schnitt-
stelle geben Spannungssignale aus, die 
hoch interpolierbar sind.

Die sinusförmigen Inkrementalsignale A 
und B sind um 90° el. phasenverschoben 
und haben eine Signalgröße von typisch 
1VSS. Die dargestellte Folge der Ausgangs-
signale – B nacheilend zu A – gilt für die in 
der Anschlussmaßzeichnung angegebene 
Bewegungsrichtung.

S0 ... Parity Bit
S1 ... Warning Bit
S2 ... Error Bit

Anschlussbelegung
Elektrischer Anschluss: 03S17
17-polige Kupplung M23

Spannungsversorgung Inkrementalsignale Absolutsignale

7 1 10 4 15 16 12 13 14 17 8 9

UP Sensor
UP

0 V Sensor
0 V

A+ A– B+ B– DATA+ DATA- CLOCK+ CLOCK-

braun/grün blau weiß/grün weiß braun grün grau rosa rot schwarz violett gelb

Kabelschirm mit Gehäuse verbunden; UP = Spannungsversorgung
Sensor: Die Sensorleitung ist im Messgerät mit der jeweiligen Spannungsversorgung verbunden.
Nicht verwendete Pins oder Adern dürfen nicht belegt werden!
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Schnittstellen

Anschlussbelegung Fanuc, Mitsubishi und BiSS/C®

Fanuc

AMO Messgeräte mit Fanuc Schnittstelle 
sind zum Anschluss an Fanuc-Steuerungen 
geeignet

Fanuc Serial Interface - α interface
 Bestellbezeichnung: Fanuc02  
 Normale und hohe Geschwindigkeit,
 two-pair transmission.

BiSS/C

AMO Messgeräte mit BiSS/C® Schnittstelle sind zum 
Anschluss an Steuerungen, welche die 
BiSS/C-Schnittstelle implementiert haben, geeignet.

BiSS/C bidirektionales Protokoll
 Bestellbezeichnung: BiSS
 Das Standard Encoder Profile - 32bit 
 wird angewendet.

Mitsubishi

AMO Messgeräte mit Mitsubishi Schnittstelle sind zum Anschluss an Mitsubishi-Steuerungen geeignet

Mitsubishi high speed interface
 Bestellbezeichnung: MitA1-4 (full duplex) --> two pair transmission
 Bestellbezeichnung: MitA1-2 (half duplex)  --> one pair transmission

Anschlussbelegung
Elektrischer Anschluss: 1SS08
8-polige Kupplung M12

 Spannungsversorgung Positionswerte

 8 2 5 1 3 4 7 6

 UP Sensor
UP

0 V Sensor
0 V

DATA+ DATA- CLOCK+ CLOCK-

 braun/grün blau weiß/grün weiß grau rosa violett gelb

Kabelschirm mit Gehäuse verbunden; UP = Spannungsversorgung
Sensor: Die Sensorleitung ist im Messgerät mit der jeweiligen Spannungsversorgung verbunden.
Nicht verwendete Pins oder Adern dürfen nicht belegt werden!
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Anschlussbelegung
Elektrischer Anschluss: 16S15
15-poliger Sub-D-Stecker

Elektrischer Anschluss: 03S12
12-polige Kupplung M23

Elektrischer Anschluss: 02S12
12-poliger Stecker M23

Spannungsversorgung Inkrementalsignale Sonstige Signale

4 12 2 10 1 9 3 11 14 7 5/15 8 6

12 2 10 11 5 6 8 1 3 4 / 7 9

UP Sensor
UP

0 V Sensor
0 V

A+ A– B+ B– R+ R– Frei Diag+ Diag-

braun/
grün

blau weiß/
grün

weiß braun grün grau rosa rot schwarz / violett gelb

Kabelschirm mit Gehäuse verbunden; UP = Spannungsversorgung
Sensor: Die Sensorleitung ist im Messgerät mit der jeweiligen Spannungsversorgung verbunden.
Nicht verwendete Pins oder Adern dürfen nicht belegt werden!
DIAG-Anschlüsse dürfen nicht belegt werden!
DIAG-Signale sind zur Prüfung der Messgeräte mit dem AMO-Testgerät STU-60.

Schnittstellen

Inkrementalsignale » 1VSS

AMO-Messgeräte mit » 1-VSS-Schnitt-
stelle geben Spannungssignale aus, die 
hoch interpolierbar sind.

Die sinusförmigen Inkrementalsignale A 
und B sind um 90° el. phasenverschoben 
und haben eine Signalgröße von typisch 
1VSS. Die dargestellte Folge der 
Ausgangssignale – B nacheilend zu A – gilt 
für die in der Anschlussmaßzeichnung 
angegebenen Bewegungsrichtung.

Das Referenzmarkensignal R besitzt eine 
eindeutige Zuordnung zu den 
Inkrementalsignalen. 
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Schnittstellen

Inkrementalsignale « TTL

AMO-Messgeräte mit « TTL-
Schnittstelle enthalten Elektroniken, welche 
die sinusförmigen Abtastsignale ohne oder 
mit Interpolation digitalisieren.

Die Inkrementalsignale werden als 
Rechteckimpulsfolgen A+ und B+ mit 
90° el. Phasenversatz ausgegeben. Das 
Referenzmarkensignal besteht aus einem 
oder mehreren Referenzimpulsen R+, die 
mit den Inkrementalsignalen verknüpft 
sind. Die integrierte Elektronik erzeugt 
zusätzlich deren inverse Signale A-, B- und 
R- für eine störsichere Übertragung. Die 
dargestellte Folge der Ausgangssignale – B+ 
nacheilend zu A+ – gilt für die in der 
Anschlussmaßzeichnung angegebenen 
Bewegungsrichtung.

Der Messschritt ergibt sich aus dem 
Abstand zwischen zwei Flanken der 
Inkrementalsignale A+ und B+ durch 
1fach-, 2fach- oder 4fach-Auswertung.

Signalperiode 360° el.

Messschritt nach 
4fach-Auswertung

Die inversen Signale A-, B- und R- sind nicht dargestellt.

Anschlussbelegung
Elektrischer Anschluss: 16S15
15-poliger Sub-D-Stecker

Elektrischer Anschluss: 03S12
12-polige Kupplung M23

Elektrischer Anschluss: 02S12
12-poliger Stecker M23

Spannungsversorgung Inkrementalsignale Sonstige Signale

4 12 2 10 1 9 3 11 14 7 5/15 8 6

12 2 10 11 5 6 8 1 3 4 / 7 9

UP Sensor
UP

0 V Sensor
0 V

A+ A– B+ B– R+ R– Frei Diag+ Diag-

braun/
grün

blau weiß/
grün

weiß braun grün grau rosa rot schwarz / violett gelb

Kabelschirm mit Gehäuse verbunden; UP = Spannungsversorgung
Sensor: Die Sensorleitung ist im Messgerät mit der jeweiligen Spannungsversorgung verbunden.
Nicht verwendete Pins oder Adern dürfen nicht belegt werden!
DIAG-Anschlüsse dürfen nicht belegt werden!
DIAG-Signale sind zur Prüfung der Messgeräte mit dem AMO-Testgerät STU-60.

A+

B+

R+
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